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Die Zeit des Fernunterrichts ø

Gefühle und Gedanken

Im Rahmen des Religionsunterrichts 
haben alle Schülerinnen der 4a einen Psalm verfasst. 

Ausschnitte aus den Psalmen  
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Es fühlt 

sich 

komisch 

an. 

Wer fragt uns, 

wieôs uns geht?

Ich würde das 

alles gerne 

verstehen. 

Wie 

soll 

das 

weiteR -

gehen?

Wann 
können 

wir uns alle 
wiedersehen? 





Es ist nicht leicht, 
ohne seine engsten Freunde einfach so weiter zu machen 
wie bisher.

So ganz alleine.



so schnell wie möglich 
vorübergehen. 
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An manchen Tagen würde ich 
gerne schweben und alles einmal 

von oben sehen .

Die Leute beobachten, was und wie 
sie sich so fühlen. 
Ist das komisch? 

Wahrscheinlich schon. 





Aus jeder

Ecke erklingen 

Hilfeschreie. 
Überall fühlt man sich 

so fremd und die Wirtschaft 

steht am Ende. 
Probleme, Sorgen und Ängste

ersticken uns. 



Hilf uns , lieber Gott. 

Hilf uns, 

durch diese 

anspruchsvolle Zeit 

zu kommen

und 

diszipliniert zu bleiben 

bis zum Schluss . 



Ich hatte während des 

Lockdowns Zeit für 

Dinge,  

die ich vielleicht ein 

wenig vernachlässigt 

habe. 

Wir hatten als 
Familie viel mehr 

Zeit zusammen 
und konnten viele 

schöne Tage 
gemeinsam 

verbringen. 






